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Schlüssel-Nr.:   00027 

 

 

 

DIE GATTUNG ANTHRACOBIA Boud. 

(PEZIZALES, PYRONEMATACEAE) 
 

Schlüssel von H.H.Hohmeyer u. H.Schnackertz 

aus "AMO III" (1987) 

 

 

1a)  Haare lang, hyphoid, schlank, mehrfach septiert, mittel- bis dunkelbraun. ................................... 2 

 

1b)  Haare kurz, zylindrisch bis keulenförmig, breit, mit 0-2 Septen, hell- bis mittelbraun. ................. 5 

 

2a)  Hymenium orangegelb, orangeocker bis gelbbraun ...................................................................... 3  

 

2b)  Hymenium dunkelbraun, schwarzbraun bis meist schwarz. Fruchtkörper bis 4 mm, manchmal bis 15 

mm breit gefunden, becherlingsartig bis abgeflacht und wellig verbogen, breit sitzend. Außenseite etwas 

heller und bis zum Rand mit verklebten Haarbüscheln. Haare hyphoid, bis 100 µm lang, schlank, mehr-

fach septiert, zu Büscheln verklebt. Paraphysen fädig, oben braun gefärbt, an der Spitze breit keulig bis 

fast kopfig erweitert und mit einer Haube aus amorphem, braunem, gelatinösem Material versehen, da-

neben auch lanzettliche Paraphysenspitzen. Sporen (17-)19-21(-22) x 9-11 µm. Auf Brandstellen: 

ANTHRACOBIA SUBATRA 

 

3a)  Auf Brandstellen, auf verkohltem Holz usw. ............................................................................. ... 4 

 

3b)  Auf Mist. Fruchtkörper bis 2 mm Durchmesser, becherlingsartig, dann verflachend, kissenförmig. 

Hymenium orange. Außen punktiert von braunen Pusteln der büschelig verklebten Haare. Haare 

hyphoid, schlank, mit zwei bis drei Septen, hauptsächlich büschelig verklebt, aber auch einzeln vor-

kommend. Paraphysen fädig, an den Enden zur wenig erweitert. Sporen 13-16,5 x 7,5-9 µm: 

Larsens "taxonomic species B" 

 

4a)  Paraphysen oben gerade. Fruchtkörper bis 5 mm Durchmesser, becherlingsartig bis abgeflacht. 

Hymenium sehr variabel: orange, orangerot, ockerorange, gelbbraun, rostbraun bis rotbraun. Außenseite 

mit Pusteln oder breiten Streifen von braunen, angedrückten Haarbüscheln, die insbesondere am Rand, 

spärlicher aber auch gegen die Basis vorkommen. Haare hyphoid und schlank, mehrfach septiert, bis zu 

100 µm lang, meist zu Büscheln verklebt. Paraphysen fädig, oben etwas keulig erweitert. Sporen (15-

)17-20(-22) x 7-10(-11) µm: 

ANTHRACOBIA MELALOMA 

 

4b)  Paraphysen oben stark krückstockartig gekrümmt. Apothecien bis 5 mm im Durchmesser, flach 

becherlingsartig bis abgeflacht. Hymenium orange bis rotbraun. Außenseite glatt erscheinend, aber am 

Rand mit braunen, keulenförmigen, schlanken, mehrfach septierten Haaren, die ihn etwas punktiert oder 

gesprenkelt erscheinen lassen. Sporen 10-12 x 5-6 µm. Auf Brandstellen: 

ANTHRACOBIA UNCINATA 

 

5a)  Sporen im Mittel bis 21 µm lang, normal oder breit elliptisch, wenn schmal elliptisch, dann an den 

Polen nicht zugespitzt. ............................................................................ ..................................... 6 

 

5b)  Sporen (19-)25-29(-34,5) x (6,5-)9-11(-12) µm, spindelig mit zugespitzten Polen. Fruchtkörper bis 

5 mm breit, flach becherlingsartig. Hymenium ockerbraun, hellbraun bis braun, außen heller, mit Bü-

scheln und Streifen von braunen, verklebten Haaren. Haare 35-75 x 10-15 µm, mit 1-2 Septen, an der 

Spitze etwas keulig. Paraphysen fädig und oben nur leicht erweitert. Brandstellen.- Persoonia 12:331; 
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Pilzfl.NWOFr.23/74:  

ANTHRACOBIA REHMII 

 

6a)  Haare hellbraun (und dann ziemlich unauffällig) bis mittelbraun, bis 50 µm lang. ....................... 7 

 

6b)  Haare mittelbraun, auffällig, ziemlich dick und lang, 45-80 x 10-20 µm. Fruchtkörper bis 3 mm, 

flach becherartig bis abgeflacht. Hymenium orange bis gelborange. Außen versehen mit Pusteln von 

braunen, zu Büscheln verklebten Haaren. Paraphysen fädig, oben auffällig keulig, im unteren Drittel ver-

zweigt. Sporen 16-19 x (6-)7-9 µm. Brandstellen.-PDS I/96: 

ANTHRACOBIA NITIDA 

 

7a)  Sporen normal bis schmal elliptisch, über 16 µm lang ................................................................. 8 

 

7b)  Sporen 13-16 x 7-9 µm, breit bis normal elliptisch. Fruchtkörper bis 3 mm breit, becherlingsartig, 

verflachend bis kissenförmig. Hymenium gelborange, außen gleichfarbig oder leicht dunkler, glatt bis 

spärlich kleiig (insbesondere gegen den Rand) durch Pusteln aus angedrückten Haarbüscheln. Haare 20-

45(-60) x 7-10(-15) µm, zylindrisch, mit 0-1 Septen. Brandstellen: 

Larsens "taxonomic species A" 

 

8a)  Haare ziemlich hell und sehr unauffällig (am Fruchtkörper aufzusuchen). Fruchtkörper bis 4 mm 

breit, erst tiefer, dann abgeflacht becherlingsartig. Hymenium gelborange bis orange. Außen blasser, 

glatt bis sehr unauffällig granuliert erscheinend. Haare 15-45(-60) x 4-8 µm, mit 0-2 Septen, stumpf zy-

lindrisch bis keulenförmig. Paraphysen fädig, oben keulig erweitert, unverzweigt. Sporen (16-)17-20(-

23) x 7,5-10 µm, normal bis schmal elliptisch. Brandstellen.- Boud.388;  

Dennis IX O; PDS I/94: 

ANTHRACOBIA MACROCYSTIS 

 

8b)  Haare mittelbraun, zu Büscheln verklebt, auffälliger. Fruchtkörper bis 4 mm breit, becherlingsartig 

bis abgeflacht. Hymenium orangegelb bis ockerlich orangebraun. Außen mit Haarbüscheln breit gestreift 

oder vertikal gerippt. Haare 20-40(-60) x 7,5-15(-18) µm, mit 0-2 Septen, zylindrisch. Paraphysen fädig, 

oben keulig erweitert, unverzweigt oder (seltener) verzweigt. Sporen 15,5-18(-21) x 7-9 µm, schmal el-

liptisch bis fast zylindrisch, d.h. mit breit abgerundeten Polen. Brandstellen: 

ANTHRACOBIA TRISTIS 

 

 


